
007713

Rye LXXI

Bildbeschreibung1)

Ein Feld mit Weizen oder Gerste, größtenteils im Schatten mit einigen Stängeln, die in goldenem Licht
hervorgehoben werden.

Analyse1)

Diese Fotografie erweckt ein Gefühl von Geheimnis und verborgener Schönheit in einem Weizen- oder
Getreidefeld. Der tiefe, fast absolute schwarze Hintergrund schiebt die gold- und silberfarbenen Wei-
zenähren nach vorne und erzeugt so einen dramatischen Kontrast. Jeder Stiel ist fein dargestellt, fast so,
als ob er von innen beleuchtet wird, wodurch seine individuelle Form betont wird und gleichzeitig zum
gesamten Teppich des Feldes beigetragen wird. Die stilisierte Darstellung und die eingeschränkte Farb-
palette verleihen dem Kunstwerk eine grafische und zeitgenössische Note, die auf Themen wie Natur,
Widerstandsfähigkeit und den Kreislauf von Leben und Vergehen anspielt.
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007713 - Rye LXXI

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 06/2019 06/2019 05/2020

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Roggen LXXI

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A field of wheat or barley, mostly in shadow with some stems highlighted in golden light.
    
    
      Ein Feld mit Weizen oder Gerste, größtenteils im Schatten mit einigen Stängeln, die in goldenem Licht hervorgehoben werden.
    
    
      This photograph evokes a sense of mystery and hidden beauty within a field of wheat or grain. The deep, almost absolute black background pushes the gold and silver-toned ears of wheat forward, creating a dramatic contrast. Each stalk is delicately rendered, almost as if illuminated from within, emphasizing their individual forms while contributing to the overall tapestry of the field. The stylized rendering and limited color palette give the artwork a graphic and contemporary feel, hinting at themes of nature, resilience, and the cycle of life and decay.
    
    
      Diese Fotografie erweckt ein Gefühl von Geheimnis und verborgener Schönheit in einem Weizen- oder Getreidefeld. Der tiefe, fast absolute schwarze Hintergrund schiebt die gold- und silberfarbenen Weizenähren nach vorne und erzeugt so einen dramatischen Kontrast. Jeder Stiel ist fein dargestellt, fast so, als ob er von innen beleuchtet wird, wodurch seine individuelle Form betont wird und gleichzeitig zum gesamten Teppich des Feldes beigetragen wird. Die stilisierte Darstellung und die eingeschränkte Farbpalette verleihen dem Kunstwerk eine grafische und zeitgenössische Note, die auf Themen wie Natur, Widerstandsfähigkeit und den Kreislauf von Leben und Vergehen anspielt.
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